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LLG und AMG informieren zum Tag der Landwirtschaft: 
Gemeinschaftsstand wird zum Treffpunkt rund um die Knolle 

(Bernburg/Berlin 2024) Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau 
Sachsen-Anhalt (LLG) war zusammen mit der Agrarmarketinggesellschaft des 
Landes Sachsen-Anhalt (AMG) und weiteren Ausstellern auf der Internationa-
len Grünen Woche (IGW) in Berlin in der Sachsen-Anhalt Halle mit einem 
Stand zum Tag der Landwirtschaft vertreten. Auf der traditionsreichen Messe 
für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau wurden so sonst nicht alltägliche 
Einblicke möglich. Und diese führten unter anderem ins Innere einer Kartoffel. 
Das wohl liebste Gemüse in Deutschland wurde im wahrsten Sinne des Wor-
tes unter die Lupe genommen.  

Wer wollte, schaute durch ein Mikroskop und ließ sich Strukturen von den 
LLG-Sorten-Experten Christian Rettschlag und Heiko Thomaschewski erklä-
ren. Sie waren als Vertreter der LLG vor Ort und zeigten interessierten Besu-
cherinnen und Besuchern unter anderem, dass die Knolle auch Strom erzeu-
gen kann. „Hier kam es bei vielen zum Aha-Effekt. Besuchern wurde ein Expe-
riment vorgestellt. Metallstreifen und Kartoffel funktionieren zusammen wie 
eine Batterie. Mit der erzeugten Energie ließe sich sogar eine Uhr betreiben“, 
weiß Heiko Thomaschewski.  

Beim Blick durch das Mikroskop wurde den Besucherinnen und Besuchern das 
Innere der Kartoffel gezeigt. Außerdem waren Mega-Kartoffeln zu bestaunen. 
Sie wogen mitunter bis zu 500 Gramm. Die LLG stellte weiterhin praktische 
Kartoffel-Verbrauchertipps vor. Hier ist der Verwendungszweck entscheidend. 
Heiko Thomaschewski: „Es empfiehlt sich, gezielt Sorten mit den gewünschten 
Eigenschaften einzukaufen. Für die verschiedensten Verwendungszwecke der 
Kartoffel im Haushalt, vom Kartoffelsalat bis zum Püree, werden die Sorten in 
Kochtypen eingeteilt.“  

Und die Kartoffel wurde für Sachsen-Anhalt auch von regionalen Unternehmen 
und Landwirten an Nachbarständen der LLG präsentiert. Kartoffelquiz oder 
Verkostung lockten zum Mitmachen. Besucher probierten Kartoffelschnaps 
und Kartoffelpuffereis.  
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Heiko Thomaschewski zieht aus Sicht der LLG ein positives Fazit: „Es war ein schöner Stand 
zum Tag der Landwirtschaft an dem wir uns in der Sachsen-Anhalt Halle als LLG beteiligen durf-
ten.“  

Die Kartoffel (Solanum tuberosum) gehört zur Familie der knollenbildenden Nachtschattenge-
wächse. Die Spanier brachten diese im Jahr 1570 aus Südamerika nach Europa. Seit dieser Zeit 
hat die Kartoffel einen Siegeszug um die Welt angetreten, in Europa vom Grundnahrungsmittel 
bis hin zu delikaten Beilagen. 

In Deutschland wurde die Kartoffel zum „Volksnahrungsmittel“ doch zunächst gab es große Wi-
derstände der Bevölkerung gegen die Erdäpfel. Es ist unter anderem Friedrich dem Zweiten von 
Preußen (1712 –1786) zu verdanken, dass sich das änderte. Er erkannte die Bedeutung die Kar-
toffeln in einer Zeit ständig wachsender Bevölkerung und Hungersnöten. 
 
 
Zum Hintergrund:  
Die Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG) 
mit Hauptsitz in Bernburg-Strenzfeld ist Kompetenzzentrum und technische Fachbehörde für das 
Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten, für Behörden,  
Landwirtschaftsbetriebe und Verbände in Sachsen-Anhalt. 


